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        Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
           Uwe Herrmann   – Bürgermeister Stadt Naunhof 
      Jürgen Kretschel – Bürgermeister Gemeinde Parthenstein  
 


















Das Pfarrhaus zeigt sich nach einer umfassenden 
Außensanierung mit einem neuen Dach und neuer, 
heller Fassade. Nach fast einjähriger Sanierung kann 
sich das Ergebnis sehen lassen. 
Vielen Dank allen Handwerkern und vor allem dem 
Amt für Ländliche Entwicklung. Die Arbeiten wurden 
über das LEADER-Programm gefördert. Ohne diese 
Förderung wäre es kaum möglich gewesen, die 
umfangreichen Arbeiten auszuführen. 
Vielen Dank allen Beteiligten – wir sind froh, nun 
wieder ein intaktes und schönes Pfarrhaus zu haben. 
 
Im Namen der Kirchgemeinde 
 
                     Pfarrer Michael Günz 
Klassenzimmer renoviert 
 
Die Klasse 4b sagt: „DANKE!!!“ 
 
Danke für ein wunderschön renoviertes Klassen-
zimmer. 
Der neue Fußboden -  grün wie eine Sommerwiese 
und die Wände gelb bis orange wie die Sonne. 
In solch einer Umgebung lernen wir gerne und wir 




Herzlichen Dank,  
liebe Gemeinde Parthenstein! 
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Die Stadt Naunhof gibt im Namen der Gemeinde Parthenstein bekannt: 
 
B e k a n n t m a c h u n g 
 
Der vom Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein in seiner öffentlichen Sitzung am 25.08.2010 gebilligte 




„Getreidelagerhallen KVR GbR – ehemaliges Militärgelände Lindhardt / Pomßen“ 
 
betrifft Anteile der Flurstücke Nr. 318, 320/1, 455, 1002/3, 1033/2, 1034/3, der Gemarkung Pomßen   
                                                   und Nr. 216/2, 216/5, 217 und 587/1 der Gemarkung Großsteinberg  
liegt in der Zeit 
vom 01.10.2010 bis 02.11.2010 
während der Dienststunden in der  
 
Stadtverwaltung Naunhof, Außenstelle Parthenstein,  
Große Gasse 1, 04668 Parthenstein OT Großsteinberg  
 
für jedermann zur Einsicht aus. Es wird Auskunft zum Inhalt gegeben. Während der Auslegungsfrist können 







Für die Bekanntmachung  
 
Herrmann 
Bürgermeister der Stadt Naunhof 
 




Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt mehrheitlich in öffentlicher Sitzung den Abschluss 
einer „Zweckvereinbarung zur Errichtung und Unterhaltung einer Schiedsstelle“ mit der Stadt Naunhof. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Gemeinderäte gesamt: 16 
Davon anwesend:  11 + BM 
Abstimmungsberechtigt: 12  
Ja-Stimmen:   11 
Nein-Stimmen:     1 




Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt mehrheitlich in öffentlicher Sitzung die Billigung 
des Entwurfes des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes „Getreidelagerhallen KVR GbR – ehemaliges 
Militärgelände Lindhardt / Pomßen“ für Anteile der Flurstücke Nr. 318, 320/1, 455, 1002/3, 1033/2, 1034/3 
der Gemarkung Pomßen und Nr. 216/2, 216/5, 217 und 587/1 der Gemarkung Großsteinberg 
(Vorhabenträger Fa. KVR GbR, Beuchaer Oberweg 8, 04651 Bad Lausick) vom 03.08.2010. Das vom 
Vorhabenträger beauftragte Planungsbüro ist mit der Beteiligung der Träger öffentlicher Belange und der 
Auslegung des Planes gemäß § 3 Abs. 2 BauGB zu beauftragen. Die Auslegung ist bekanntzumachen, den 
betroffenen Trägern öffentlicher Belange und den Bürgern ist Gelegenheit zur Stellungnahme zu geben. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Gemeinderäte gesamt: 16 
Davon anwesend:  11 + BM 
Abstimmungsberechtigt: 12  
Ja-Stimmen:   11 
Nein-Stimmen:     1 
Stimmenenthaltung:    0 
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Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt einstimmig in öffentlicher Sitzung, den Auftrag zur 
Ausführung der Lieferungen und Leistungen zur Maßnahme „Umbau ehem. Schule Pomßen zum 
soziokulturellen Zentrum“, Los 15: Tischlerarbeiten an die Firma Baugenossenschaft Grimma e.G. aus 
Grimma zu vergeben. 
Die Kosten belaufen sich lt. dem vom Architekturbüro Kayser geprüften Angebot vom 12.08.2010 auf brutto 
25.434,47 €.  
 
Abstimmungsergebnis: 
Gemeinderäte gesamt: 16 
Davon anwesend:  11 + BM 
Abstimmungsberechtigt: 12  
Ja-Stimmen:   12 
Nein-Stimmen:     0 




Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt einstimmig  in öffentlicher Sitzung,  den Auftrag zur 
Ausführung der Lieferungen und Leistungen zur Maßnahme „Umbau ehem. Schule Pomßen zum 
soziokulturellen Zentrum“, Los 18: Innentreppen an die Firma Zimmerei Thorsten Riedel aus Grimma OT 
Döben zu vergeben.  
Die Kosten belaufen sich lt. dem vom Architekturbüro Kayser geprüften Angebot vom 09.08.2010 auf brutto 
10.754,39 €.  
 
Abstimmungsergebnis: 
Gemeinderäte gesamt: 16 
Davon anwesend:  11 + BM 
Abstimmungsberechtigt: 12  
Ja-Stimmen:   12 
Nein-Stimmen:     0 




Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt einstimmig in öffentlicher Sitzung, den Auftrag zur 
Ausführung der Lieferungen und Leistungen zur Maßnahme „Umbau ehem. Schule Pomßen zum 
soziokulturellen Zentrum“, Los 19: Malerarbeiten an die Firma Heiko Bemmann aus Waldheim  zu 
vergeben. 
Die Kosten belaufen sich lt. dem vom Architekturbüro Kayser geprüften Angebot vom 13.08.2010 auf brutto 
8.261,85 €.  
 
Abstimmungsergebnis: 
Gemeinderäte gesamt: 16 
Davon anwesend:  11 + BM 
Abstimmungsberechtigt: 12  
Ja-Stimmen:   12 
Nein-Stimmen:     0 




Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt einstimmig in öffentlicher Sitzung, den Auftrag zur 
Ausführung der Lieferungen und Leistungen zur Maßnahme „Umbau ehem. Schule Pomßen zum 
soziokulturellen Zentrum“, Los 22: Leuchten an die Firma Lichttechnischer Großhandel Joachim Schmidt 
aus Kühren zu vergeben.  
Die Kosten belaufen sich lt. dem vom Architekturbüro Kayser geprüften Angebot vom 10.08.2010 auf brutto 
8.193,53 €.  
 
Abstimmungsergebnis: 
Gemeinderäte gesamt: 16 
Davon anwesend:  11 + BM 
Abstimmungsberechtigt: 12  
Ja-Stimmen:   12 
Nein-Stimmen:     0 
Stimmenenthaltung:    0 
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Beschluss der nichtöffentlichen Sitzung des Gemeinderates Parthenstein am 25.08.2010 
 
Beschluss 07/08/2010 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt einstimmig in nichtöffentlicher Sitzung, einen 
Antrag auf Erlass der Grundsteuer zurückzuweisen. 
Abstimmungsergebnis: 
Gemeinderäte gesamt: 16 
Davon anwesend:  11 + BM 
Abstimmungsberechtigt: 12  
Ja-Stimmen:   10 
Nein-Stimmen:     0 






Für die Bekanntmachung  
 
Herrmann 




Gründung eines Gewerbevereins in Parthenstein 
 
Sehr geehrte Parthensteiner Gewerbetreibende, 
 
der Bund der Selbständigen Sachsen – Deutscher Gewerbeverein e.V. erkundigte sich kürzlich nach der 
Existenz eines Gewerbevereins in Parthenstein. Im Gespräch mit einigen Parthensteiner Gewerbetreibenden 
wurde Interesse an der Gründung eines solchen Vereins in Parthenstein bekundet. Sinnvoll und erfolgreich 
kann die Arbeit dieses Vereins jedoch nur sein, wenn möglichst viele Gewerbetreibende aktives Mitglied 
sind. 
 
Der Bund der Selbständigen hat zugesichert, bei der Gründung eines Gewerbevereins behilflich zu sein. 
 
Sollte Ihrerseits Interesse an der Mitbegründung eines Parthensteiner Gewerbevereins bestehen, bitte ich Sie, 
sich bis zum  
 
15.10.2010 in der Stadtverwaltung Naunhof – Außenstelle Parthenstein  
 04668 Parthenstein, Große Gasse 1,  zu melden.  
Dies kann telefonisch unter 034293 / 5220 , per Fax 034293 / 29232  
















Unbekannte Täter haben versucht, in das Chronik- und Archivzimmer der Gemeinde Parthenstein in  
04668 Parthenstein OT Großsteinberg, Große Gasse 14 einzubrechen. 
Dabei wurden u.a. die Scheiben der Fenster mit Steinen zerstört. 
 
Wir bitten die Bürger, die Beobachtungen zu dieser Sachbeschädigung mit versuchtem Einbruch gemacht 
haben, sich bei der  
 
Gemeinde Parthenstein, Große Gasse 1  
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Information der Verwaltung 
 
DSL Versorgung für Parthenstein 
 
Sehr geehrte Einwohner und Gewerbetreibende von Parthenstein, 
 
seit mehr als 3 Jahren gibt es Schriftverkehr der Verwaltung an die Telekom zur DSL-Versorgung von 
Parthenstein. In keinem der Antwortschreiben legte sich die Telekom auf einen Termin fest. Mittlerweile 
wird im Zusammenhang einer interkommunalen Zusammenarbeit mit weiteren 5 Kommunen u.a. auch die 
Stadt Grimma eine Bedarfsanalyse erarbeitet. Dies macht die Telekom zur Bedingung, um überhaupt tätig zu 
werden. 
 
Auch auf Anregung einiger Parthensteiner Gewerbebetriebe möchten wir diese Bedarfserhebung durch ein 
beauftragtes Ingenieurbüro unterstützen, indem wir alle interessierten Bürger und Gewerbetreibenden bitten, 
den unteren Abschnitt dieser Seite auszufüllen und der  
Stadtverwaltung Naunhof – Außenstelle Parthenstein, OT Großsteinberg, Große Gasse 1 in  
04668 Parthenstein bis zum 15.10.2010 wieder zuzuleiten, gern  
• per Post,  
• in unseren Hausbriefkasten,  
• per Fax an 034293 / 29232 oder  
• per E-Mail an gemeinde@parthenstein.de   
 
Diese Bedarfserhebung können Sie auch von unserer Homepage www.parthenstein.de unter Downloads 
herunterladen. 
Wir wissen nicht, inwieweit wir Erfolg mit der Vorlage unserer Erhebung haben. Jedoch ist eine zahlen-
mäßige Belegung des Bedarfs einer DSL-Versorgung ein wesentlich besseres Argument, um die Telekom 









DSL – Versorgung in Parthenstein  
 
Hiermit bekunde ich unverbindlich mein Interesse an einer DSL-Versorgung (mindesten DSL 3000) 
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Das Sozialamt des Landratsamtes Leipzig informiert über Hilfen für Menschen mit 
Behinderungen! 
 
Schwerbehindertenausweise und andere finanzielle Nachteilsausgleiche  
 
Am 01.08.2008 hat das Sozialamt vom  -Amt für Familie und Soziales Leipzig-  die Zuständigkeit bzgl. der Feststellung 
des Grades der Behinderung sowie die in diesem Zusammenhang mögliche Gewährung finanzieller Leistungen  für den 
gesamten Landkreis Leipzig übernommen.  
 
Im Sozialamt können diesbezüglich Anträge auf Ausstellung und Verlängerung von Schwerbehindertenausweisen und 
Anträge auf diverse finanzielle Leistungen gestellt werden:  
 
Besucheranschrift: Stauffenbergstr. 4, 04552 Borna (Haus 6,1. Etage)       
Behindertenparkplätze:   vor dem Haus 6  
Behindertentoilette:    Haus 6, Erdgeschoss 
Zugang für Rollstuhlfahrer:  Haus 6, neben der Eingangstür rechts einschl. Fahrstuhl 
 
Postanschrift:  Landratsamt Landkreis Leipzig, 04550 Borna 
 
Sprechzeiten: Dienstag:  8.30 - 12.00 Uhr und 13.30 - 18.00 Uhr                             
Donnerstag: 8.30 - 12.00 Uhr und 13.30 - 16.00 Uhr 
• Anträge können über o. g.  Anschriften abgefordert werden bzw. stehen auf der Internetseite www.lk-l.de, 
Wegweiser, -S- für Schwerbehindertenausweise zur Verfügung.  



















K (außer Ka u. Kl), W 2130 6.1.20 
C, I, S, St, T, U, V, Z 2131 6.1.20 
H, L 2132 6.1.19 
B, R 2133 6.1.11 
A, F, M, N, O 2134 6.1.11 
E, G, J, P, Q, X, Y,  2128 6.1.10 
Sch 2136 6.1.11 
D, Ka ,Kl 2166 6.1.19 
 
2. Finanzielle Leistungen pro Monat: 
 
  
Anfangsbuchstabe des Familiennamens A - Z 
 
 
 103,00 € für Gehörlose  
   77,00 € für schwerstbehinderte Kinder 
   52,00 € für hochgradig Sehschwache 
 333,00 € für Blinde             
            2112 
            2166 
                   6.1.19 
6.1.19 
 
Für eine darüber hinaus gehende persönliche Beratung und Unterstützung stehe ich Ihnen (03433/ 241-2100)  
oder die Sachgebietsleiterin, Frau Rost (03433/ 241-2127), selbstverständlich ebenfalls gern zur Verfügung.   
 
gez. 
Karina K e ß l e r 
Sozialamtsleiterin   
des Landkreises Leipzig 
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  Kanzleianschrift   E-Mail: RAinKatrinScholz@t-online.de 
  Gartenstraße 11    Tel.: 034293 / 3 02 40   Termine nach  
  04683 Naunhof   Fax:  034293 / 3 02 41   Vereinbarung 
  
Tätigkeitsschwerpunkte:  Arbeitsrecht, Allgemeines Zivilrecht, Verkehrsrecht 
Interessenschwerpunkte: Mietrecht, Sozialrecht 





Form des privatschriftlichen Testaments 
 
Ein eigenhändiges Testament müssen Sie selbst mit der Hand niederschreiben und unterschreiben. Mit dem 
Computer oder der Schreibmaschine geschriebene Testamente sind unwirksam! Es gilt dann die gesetzliche 
Erbfolge oder, wenn der Erblasser früher ein formgültiges und noch nicht vernichtetes oder widerrufenes 
Testament errichtet hatte, dieses frühere Testament.  
  
Um Verwechslungen auszuschließen, unterschreibt man am besten mit Vor- und Zunamen. Auch der Ort und 
Datum sollten angeführt werden, da sonst Zweifel an der Gültigkeit des Testaments bestehen könnten, z.B. 
weil nicht klar ist, ob ein anderes Testament jünger ist. Ein jüngeres Testament hebt ein älteres auf! Kann 
nicht bewiesen werden, welches von mehreren, einander widersprechenden Testamenten das jüngere ist, so 
gilt keines der Testamente.  
 
Damit ein eigenhändiges Testament möglichst nicht angefochten werden kann, 





Testament handschriftlich verfassen. Ein mit einem Computer geschriebenes 
Testament mit Unterschrift genügt nicht. 
 
Testament mit Vor- und Nachnamen unterschreiben und datieren. Erst dann 
ist es rechtsgültig. 
 
Besteht das Testament aus mehreren Blättern, so sind alle Blätter zu 
nummerieren und zu unterschreiben. 
 
Alte Testamente müssen bei der Neuverfassung vernichtet werden. Bitte 
heben Sie ein altes Testament nicht auf! 
 
Geben Sie Ihre eigenen Personalien und auch die, der im Testament 





BGB § 2247 Eigenhändiges Testament 
(1) Der Erblasser kann ein Testament durch eine eigenhändig geschriebene und unterschriebene Erklärung 
errichten. 
(2) Der Erblasser soll in der Erklärung angeben, zu welcher Zeit (Tag, Monat und Jahr) und an welchem Ort 
er sie niedergeschrieben hat. 
(3) Die Unterschrift soll den Vornamen und den Familiennamen des Erblassers enthalten. Unterschreibt der 
Erblasser in anderer Weise und reicht diese Unterzeichnung zur Feststellung der Urheberschaft des 
Erblassers und der Ernstlichkeit seiner Erklärung aus, so steht eine solche Unterzeichnung der Gültigkeit des 
Testaments nicht entgegen. 
(4) Wer minderjährig ist oder Geschriebenes nicht zu lesen vermag, kann ein Testament nicht nach obigen 
Vorschriften errichten. 
(5) Enthält ein nach Absatz 1 errichtetes Testament keine Angabe über die Zeit der Errichtung und ergeben 
sich hieraus Zweifel über seine Gültigkeit, so ist das Testament nur dann als gültig anzusehen, wenn sich die 
notwendigen Feststellungen über die Zeit der Errichtung anderweit treffen lassen. Dasselbe gilt entsprechend 
für ein Testament, das keine Angabe über den Ort der Errichtung enthält. 
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Es feierten folgende Rentnerinnen und Rentner ihren Geburtstag 
 
in Großsteinberg 
Herr Härtig, Fritz  86 Jahre 
Frau Dornau, Thea  74 Jahre 
Herr Steier, Klaus  70 Jahre 
Frau Jung, Erna  90 Jahre 
Herr Gaya Salom, Juan  73 Jahre 
Frau Dr. Ruckstuhl, Barbara 70 Jahre 
Frau Herzer, Sonja  78 Jahre 
Herr Knoof, Heinz  80 Jahre 
Frau Sattler, Brigitta  73 Jahre 
Frau Eltze, Renate  73 Jahre 
Herr Seidel, Manfred  81 Jahre 
Frau Sperling, Doris  70 Jahre 
Frau Knobloch, Margarete  91 Jahre 
Frau Münch, Elise  87 Jahre 
Herr Knoof, Walter  89 Jahre 
Frau Rückheim, Brigitte  73 Jahre 
Frau Beyer, Margot  80 Jahre 
Herr Schulze, Karlheinz  88 Jahre 
Herr Dietze, Manfred  76 Jahre 
 
in Pomßen 
Herr Heller, Werner  79 Jahre 
Frau Hnat, Waltraud  80 Jahre 
Herr Mätzold, Karl-Heinz  70 Jahre 
Herr Zander, Horst  70 Jahre 
Frau Weiß, Waltraud  79 Jahre 
Herr Hessel, Fritz  79 Jahre 
Herr Reichel, Kurt  79 Jahre 
 
in Klinga 
 Herr Dr. Dietzmann, Gerhard  82 Jahre 
Herr Herma, Heinz  70 Jahre 
Frau Scholz, Ursula  80 Jahre 
Frau Dierich, Eva  71 Jahre 
Frau Wipplinger, Irene  71 Jahre 
Herr Schäfer, Gerhard  83 Jahre 
Frau Kudwien, Siegrid  76 Jahre 
Herr Knöschke, Günther  70 Jahre 
Herr Dr. Herrmann, Günter  72 Jahre 
Herr Kupfer, Waldemar  70 Jahre 
Frau Hartmann, Renate  78 Jahre 
Frau Herma, Anna  71 Jahre 
Herr Schumann, Manfred  71 Jahre 
   
in Grethen 
Herr Schwind, Josef  83 Jahre 




Die Gemeindeverwaltung wünscht  
allen genannten und ungenannten  










Der Bürgermeister Jürgen Kretschel überbringt Herrn  
Lutz Steinbach - Firmeninhaber des Fuhrunternehmens Lutz 
Steinbach - die herzlichsten Glückwünsche zum 20-jährigen 
Firmenjubiläum. 
 
Die Firma Steinbach hat sich zu einem festen und soliden 
Bestandteil in der Gemeinde Parthenstein etabliert und ist über 
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Geschichts- und Heimatverein Pomßen e.V.  
 
Wir laden ein zum diesjährigen 
  
 
       
         
 am 1. Oktober 2010  ab 18.00 Uhr 
 
auf dem Platz vor der Heimatstube. 
 
Für Musik, Essen und Trinken wird wie immer gesorgt. 
 
Ab ca. 19.30 Uhr sammeln wir uns zum Lampionumzug. 
 
Der Höhepunkt des Abends wird die  
Kürbisausstellung und –prämierung  
sein, wozu wir alle aufrufen, mitzumachen. 
 
Deshalb unser Aufruf: 
Bürger von Pomßen & Umgebung, züchtet und gestaltet coole Kürbisse! 
Wir freuen uns über jeden Mitwirkenden. 
 
Die Abgabe der Ausstellungsstücke sollte am  
01. Oktober von 16.00 bis 17.30 Uhr erfolgen!!! 
 
Geschichts- und Heimatverein Pomßen e.V. 
 
Heimatverein Grethener Störche e.V.  
 





auf der Grethener Drachenwiese (OA Richtung Großbardau) 
Bitte beachten Sie unsere Aushänge! 
 
Es freuen sich auf viele Besucher 
 
die Mitglieder des Heimatvereins Grethener Störche e.V. 
 
 
SV Klinga –Ammelshain e.V. 
 





am Samstag, dem 25.09. 2010 ab 9.00 Uhr 
auf dem Klingaer Sportplatz, an der A 14 
 
 
Näheres entnehmen Sie bitte  den Plakataushängen! 
 
Sport frei ! 
Der Vorstand des SV Klinga Ammelshain e.V. 
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Großes Kinder- und Sommerfest am Klingaer Senfberg 
 
Sonnenschein pur bescherte der Klingaer Feuerwehr und ihrem Förderverein einen wahren Besucheransturm. Während 
sich die Kinder beim Schminken, Basteln, auf der Hüpfburg, beim Torwandschießen, am Glücksrad, bei 
Spielangeboten, Rundenfahrten mit der Feuerwehr oder auf den Rücken der Pferde des Klingaer Reitvereins austobten, 
zog es die Erwachsenen an den Feuerlöschteich. Dort maßen insgesamt 18 Teams, darunter befreundete Feuerwehren, 
Vereine und Gäste aus dem Ruhrpott, ihre Kräfte und ihre Standfestigkeit beim inzwischen siebenten Klingaer 
Fischerstechen. In der Gesamtwertung, im Ladies Cup und im Junior Cup gab es Urkunden, Pokale und - zumeist 
flüssige - Sachpreise zu gewinnen. Alle Partien wurden hart umkämpft, lediglich die “Dream Girls” konnten mangels 
Konkurrenz ihren Pokal direkt in Empfang nehmen. Mit leckeren Kuchen der Feuerwehr- und Vereinsfrauen, 
Erfrischendem vom Zapfhahn und Leckerem vom Grill war wieder beste Verpflegung sichergestellt. Die Kinder lockte 
Knüppelkuchen zum Selberbacken, bevor für sie das Fest zumeist mit einem musikalisch begleiteten Fackel- und 
Lampionumzug zu Ende ging. Die Erwachsenen hielten deutlich länger aus: Rund ums große Lagerfeuer und bei 
Tanzmusik von DJ Maik. Unser Dank gilt allen freiwilligen Helfern und befreundeten Vereinen, die zum Gelingen 
dieses Festes beigetragen haben. 
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In diesem Jahr findet es in Abstimmung mit der Kirche ein Wochenende früher als üblich statt. 
Am 26. September wird wieder der Platz vor dem Heimathaus für die Feier hergerichtet.  
 
14.00 Uhr geht es los. Ende wird so gegen 18.00 Uhr sein. 
 
In den wieder herbstlich geschmückten Festzelten dürfen die Gäste wie jedes Jahr Kaffee und 
Kuchen, aber auch alkoholische und alkoholfreie Getränke sowie Würstchen und Bouletten 
vom Grill genießen. Brot aus dem Steinofen lässt das Wasser im Mund zusammenlaufen. 
Geplant ist ein leckerer Kartoffelkuchen, nach altem Rezept, ebenfalls im Steinofen gebacken,  
 
Spiele sollen auch den Kindern die Zeit verkürzen. 
 
Als besondere Attraktion ist die Ausstellung "Alte Back- und Kochbücher und das passende Geschirr 
dazu" in Vorbereitung. 
Ein weiterer Teil der Ausstellung wird vom Mal- und Zeichenzirkel Naunhof unter der Leitung der 
Dipl.-Designerin Irene Beyer-Stange bestritten. Kaltnadelradierungen werden zu sehen sein. 
Das alles erleben Sie bei stimmungsvoller Musik aus der Konserve. 
 
Der Gottesdienst beginnt ebenfalls 14.00 Uhr. Ab 17.00 Uhr konzertiert Peter Michael Zimmermann 
in der Kirche mit Soulgesang und Gitarrenbegleitung. 
 
Wer noch Obst-, Gemüse- und Lebensmittelspenden loswerden möchte, kann sie am Vormittag beim 
Heimatverein abgeben. 
 
Bringen Sie gute Laune und schönes Wetter mit. Den Rest erledigen wir.  
Wir freuen uns auf Sie. 





Am 3. Oktober nehmen Großsteinberg und Klinga am Heimatwandertag teil 
 
 
Der Heimatwandertag ist eine Gemeinschaftsaktion der Stadt Naunhof, des Museums für 
historische Büromaschinen, der Naunhofer Heimatstube, des Mal- und Zeichenzirkels 
Naunhof, der Naunhofer Eisenbahnfreunde, des Töpfervereins Naunhof e.V., des 
Turmuhrenmuseums e.V., des Schlossclub e.V., des Dorfleben e.V., der Heimatstube 
Ammelshain, des SV Klinga-Ammelshain e.V., der Heimatstube Großsteinberg, des 
Heimatvereins Lindhardt e.V. und der AOK Plus. 
 
Der Heimatwandertag zwischen den Orten wurde ins Leben gerufen, um den 
Teilnehmern die Geschichte unserer Heimat näher zu bringen. In den beteiligten Orten 
sind Stempelstellen eingerichtet. Dort erhalten Sie einen Fragebogen, der vollständig richtig ausgefüllt und mit 
dem Stempelnachweis der Anlaufstationen versehen an einer Verlosung teilnimmt. Es warten tolle Preise, unter 
anderem gesponsert von der AOK Gesundheitskasse. 
Für Großsteinberg übernimmt mit Unterstützung des Heimatvereins Ortschronist Rolf Langhof die Führungen 
sowohl in der Heimatstube, als auch in der Kirche. Der Verkauf von Speisen und Getränken wird vom 
Sportlerheim Großsteinberg abgesichert. 
 
In Absprache mit HV-Vorstand Renate Schöley wird die komplette Ausstellung vom Erntedankfest übernommen. 
Heimatstube und Kirche sind von 10.00 - 16.00 Uhr geöffnet. 
 
In Klinga lädt an diesem Tage das Sportlerheim des SV Klinga Ammelshain e.V. zur Rast ein.  
Die Kirche Klinga kann ebenfalls besichtigt werden. 
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Ritterfest in der Kindertagesstätte „Storchennest“ Grethen 
 
„Auf einem Pferd ein Ritter saß …“ 
 
Der Ritter hoch zu Roß´und ritt auf die Burg „Storchennest“ 
 
Rund um das Thema „Mittelalter“ gestalteten wir gemeinsam mit den Kindern ein Sommerprojekt. 
 
Unseren Kindergartenalltag versetzten wir in diese 
Zeit zurück und dabei wurde aus unserer Kita eine 
Burg. Wir gossen Kerzen, bastelten Schwerter und 
Schilde, persönliche Wappen und im Waldbad auch 
Sandburgen. Unsere mittelalterlichen Erkundungen 
führten uns auch in das Kreismuseum. 
 
Am 13. August trafen alle Eltern, Omas und Opas, 
viele davon in festlichen Gewändern, auf unserer 
Burg „Storchennest“ ein. Mit einem Mittelaltertanz 
eröffneten wir das lang ersehnte Ritterfest. 
Auf dem Ritterturnierplatz konnten alle großen und 
kleinen Festbesucher ihre Kräfte beim 
Hufeisenwerfen und „Pferderennen“ messen. 
Selbstgebastelte Tonketten, Kerzen und Kräuteressigflaschen wurden auf dem Marktplatz feilgeboten. Bezahlt 
wurde natürlich mit, im Mittelalter üblichen, Talern. 
In einer Taverne gab es selbstgebackene Kuchen und Kaffee und zum Abendmahl Kartoffeln, Quark und Chicken 
Wings. 
Die Mittelalterzeit verging wie im Flug und 
gegen 18.00 Uhr beleuchteten unsere 
Nachtwächter das bunte Treiben auf dem 
Marktplatz und den Ritterturnierplatz. 
Wir versammelten uns alle im Rittersaal zur 
Prinzessinnen-Krönung und zum Ritterschlag. 
Zum Abschluss des Festes begleiteten uns die 
Grethener Feuerwehrkameraden auf dem 
Laternenumzug durch Grethen. 
Unseren kleinen Rittern, Prinzessinnen, 
Hofdamen und Knappen sah man an, dass dies 
ein langer, aufregender, aber auch 
wunderschöner Tag war – sie wurden müde, 
trotzdem funkelten die Augen noch. 
 
Zum Gelingen dieses tollen Festes haben viele 
fleißige Helfer beigetragen, allein hätten wir es 
nicht geschafft. 
 
Ein ganz herzliches Dankeschön an 
 
• „Alles rund ums Dach“ Otterwisch – Jens Steinbach  
• AOK – Frau Morenz 
• Automobil Meisterwerkstatt Müller & Müller GbR 
• Bäckerei Kunert 
• Debeka.Versicherung – Silke Scholz  
• Familie Sauer 
• Familie Seypt 
• Fleißige Kuchenbäckerinnen 
• Freiwillige Feuerwehr Grethen + Jugendfeuerwehr 
• Gaststätte „Treve“ – Familie Brummer 
• Heimatverein „Grethener Störche“ e.V. 
• Herrn Fritzsch für den tollen Torbogen 
• Herrn Ralf Saupe 
• McDonald‘s  - Ines Medicke 
• Mobil zu Hause – Ambulanter Pflegedienst Leipzig 
• Oma Scholz und Frau Wießner – Näharbeiten 
• Papierfabrik 
• Reit- und Fahrstall Steinbach – Pomßen 
• Ritterrat der Kita „Storchennest“ 
 
 sowie alle fleißigen Helfer vor und hinter den Kulissen 
 
   sagt das  
Kitateam „Storchennest Grethen  
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Indianerprojekt im Hort Großsteinberg 
 
Nach den erholsamen und ereignisreichen Sommerferien mit vielen Ausflügen, sportlichen und kreativen 
Aktivitäten startete unser Indianerprojekt. 
Im Vorfeld wurde bereits entsprechendes Material gesammelt, mit dem Elternaktiv Ideen und 
organisatorische Dinge besprochen. So konnte es im August gleich losgehen, natürlich erst nach den 
Hausaufgaben, unser Projekt mit Leben zu erfüllen. 
Die Kinder bastelten Trommeln, Regenmacher und Kopfschmuck, informierten sich mit Hilfe von Büchern 
und dem Internet über das Leben der Indianer, sangen 
mit Frau Kulisch im Musikunterrricht indianische 
Lieder und sahen sich Indianerfilme an. 
Ein besonderes Highlight – der große Totempfahl – 
wurde von den Kindern nach dem Vorbild der Indianer 
bemalt. 
Dann war es endlich soweit. Am Freitag, dem  
10. September versammelten sich alle Indianerstämme 
zu einem gemeinsamen Fest. Nach dem tollen und 
unterhaltsamen Programm mit Volker Gödde konnten 
sich alle kleinen und großen Indianer stärken, auf 
Pferden reiten, Ketten und Namensschilder basteln, 
Wurfsäcke herstellen und ausprobieren, sich schminken 
lassen und am Lagerfeuer Knüppelkuchen genießen. 
Bei super Wetter ging das rege Treiben mit Einbruch 
der Dunkelheit leider viel zu schnell zu Ende. 
 
Ohne fleißige Hände und finanzielle Unterstützung 
wäre ein so großes Fest nicht möglich. Deshalb ein 
großes Dankeschön an alle Eltern, den Förderverein 
und das GTA-Programm der Grundschule Parthenstein 
für einen finanziellen Obolus, den Mitarbeitern des 
Bauhofes, Frau Donner für die Eisversorgung, Herrn 
Schneider und Herrn Lochmann für die Holzarbeiten, 
Herrn Stephan für die Totempfahlhalterung, Herrn 
Apelt für das Abendessen, Herrn Diener für ein 
Bastelangebot, Herrn Hanke und Herrn Köhler für die 
Bereitstellung von Holz und Bewachung der 
Feuerschalen, Herrn Gallus mit seinen Pferden. 
Nun geht es schon mit riesigen Schritten auf den nächsten Höhepunkt zu – unser Weihnachtsmarkt am 
Freitag, dem 19. November 2010 – wozu wir jetzt schon recht herzlich einladen. 
 
       Das Team vom Hort Großsteinberg  
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möchte ich mich, auch im Namen  
meiner Eltern, für die vielen  
Glückwünsche und Geschenke  
recht herzlich bedanken.  
 
Mein Bruder Lukas hat sich  




      Pascal Donner 
 
Klinga, im August 2010 
Hiermit möchten wir uns bei 
allen Freunden und Bekannten 
für die lieben Glückwünsche  
und schönen Geschenke zur  
Geburt unserer Tochter  
 
        Mer le  
 
ganz herzlich bedanken. 
 
Wir sind glücklich, dass sie  
gesund bei uns ist. 
 
Christian und Alexandra Michael 
 


























































Hurra – ich bin ein Schulkind! 
 
Wir sagen allen Gratulanten 
       DANKESCHÖN 
für die vielen Glückwünsche, 
Blumen und Geschenke  
sowie eine wunderschöne  
Schulanfangsfeier.  
 
Es war ein toller Tag! 
 
Eloisa May 
Mutti Corinna & Uwe 
 
Pomßen, August 2010 
Danke 
allen, die meinen  
   Schulanfang  
zu einem unvergesslichen  
und besonderen Tag gemacht 
haben. 
Riesig gefreut habe ich mich 
über die vielen Glückwünsche 




       Eure Lisa 
 
sowie Kathleen Lemmer und Ralf Taubert 
 
Pomßen, August 2010 
 
                         „Zwei Herzen haben sich gefunden  
               und sind in Liebe durch goldene Ringe verbunden.“ 
 
Für die zahlreichen Glückwünsche, Blumen und Geldzuwendungen  
anlässlich unserer  
                             Hochzeit  
 
möchten wir uns herzlich bedanken. 
 
                  Katja und Marco Leutloff 
                    geb.  Thieme 
 
Großsteinberg, 20. August 2010 
Kaum zu glauben, 
            aber wahr, 
             der Walter wird schon 90 Jahr! 
 
Am      Freitag, dem 1. Oktober 2010, zwischen   15.00 und 18.30 Uhr  
lade ich alle Sportfreunde und Wegbegleiter herzlichst zu einer kleinen Geburtstagsfeier ins Sportlerheim 
Großsteinberg ein. 
Von Hausbesuchen bitte ich an diesem Tag abzusehen und bedanke mich für Euer Verständnis. 
 
 
Bis dahin „Sport frei“ 
Euer Walter Drieschner 
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  Anlässlich unserer  
 
      Vermählung  
 
  möchten wir uns bei unseren Verwandten, Freunden und  
  Bekannten für die vielen Glückwünsche und Geschenke  
  recht herzlich bedanken.  
  Besonderer Dank gilt unseren Familien, Trauzeugen und  
  den beiden Moderatoren, die uns die Feier ermöglichten  




      Rene` und Josephine Kramer 
                                   geb. Kummrow 
 
 
  Kristiansund , 28. Juli 2010             
  (Norwegen)  
 
  Großsteinberg, 14. August 2010 
 
So v ie le  Menschen haben uns Glück gewünscht .  
So v ie le  Menschen haben uns bedacht .  
So v ie le  Menschen haben uns e ine Freude gemacht .  
Al l  d ie sen Menschen möchten wir  herz l i ch danken. 
Ohne Euch wäre unsere  Er innerung 
ke in so lcher Schatz  geworden.  
 
E in besonderer  Dank g i l t  unserem Pfarrer  Micha.  
 
Von Herzen 
Annett & Marko Kretzschmar 
 
Pomßen im August  2010 
 
 
Für all die lieben Glückwünsche und tollen 




möchte ich mich von ganzem Herzen bei allen 
Verwandten, Freunden und Nachbarn bedanken. Ein 
besonderes Dankeschön sage ich meinen lieben 
Eltern und meinen lieben Großeltern Jutta und 
Achim für die Vorbereitung meines Festes.  






Wir sagen herzlichen Dank den Eltern, 
Geschwistern, allen Verwandten, Bekannten, 
Nachbarn sowie Freunden für die vielen 
Glückwünsche, Geschenke und 




Einen besonderen Dank allen fleißigen 
Helfern, die uns bei der Vorbereitung und 
Durchführung unterstützt haben sowie  
Fam. Kneppe und den Tratschern am Zaun. 
 
Heike und Hartmut Eichstädt 
 
Klinga, den 12. September 2010 
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      Ebi lädt ein! 
 
 
     Unter diesem Motto stand mein  
      60. Geburtstag. 
 
 
An dieser Stelle sage ich nochmals Danke an meine Kathi und unsere Kinder! 
Am Geburtstag haben mich viele Gratulanten, die Familie und die „Schloßmäuse“ vom Kindergarten Pomßen 
überrascht. Prima! 
Die große Nachfeier am 11.09.2010 war „spitze“. 
Nochmals Danke   - an Heike und Lutz für die Räumlichkeiten, 
                        - an alle Freunde und Nachbarn, den Kegelverein und die Kollegen für die Glückwünsche,  
         Geschenke und Blumen! 
Besonderen Dank allen Helfern bei der Vorbereitung des Festes und für die tollen Einlagen! 
 
Der Besuch aus Arabien ist unvergesslich! 
 
Bis zur nächsten Party   
     Euer Ebi 
 






























































Kurze Str. 4, 04683 Naunhof 





Montag:   14 – 19 Uhr 
Dienstag-Freitag: 10 – 19 Uhr 
Samstag:  09 – 13 Uhr 
Ski- oder Strandurlaub? 
 
Buchen  S ie  JETZT Ihre  Winterre i se  2010/2011  und  
s i chern  S ie  s i ch  noch  b i s  Ende  September  d ie  
Extra -Frühbucher -Rabatte  von  b i s  zu  20%!  
In der Passage 
am Groschenmarkt/ Engel Apotheke 
Anlässlich unserer  
S i lberhochze it  
 
bereiteten uns Verwandte, Freunde, Nachbarn und Bekannte mit zahlreichen Glückwünschen, Blumen, 
Geschenken und tollen Überraschungen zum Polterabend und am Tag der Silberhochzeit sehr viel Freude.  
Ein besonderer Dank für alle tollen Beiträge zur Silberhochzeit, die liebevoll  und mit viel Zeitaufwand 
vorbereitet worden und dem Abend ein besonderes Flair verliehen. 
 
Wir danken allen Gratulanten, Gästen und Helfern, die dafür sorgten, dass wir ein wunderschönes  
Fest erleben durften, an das wir noch lange denken werden.  
 
Katrin und Frank Scholz 
Klinga im August 2010 
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 • Vermittlung von Einfamilienhäusern, Reihenhäusern, 
Doppelhaushälften und Baugrundstücken  
• Vermietung von Wohnungen, Häusern, Gewerbe 
• Energieberatung, Bauüberwachung 
Maritta Stude 
Immobilienmaklerin 
Krankenhausstraße 36 ⋅ 04668 Parthenstein 
Büro Leipzig 
Auguste-Schmidt-Str. 18 ⋅ 04103 Leipzig 
Tel.: 03 41 / 14 93 944 ⋅ Fax: 03 41 / 14 96 95 53 






































































     Kamillenweg 1 in Naunhof, Tel. 034293-55804 
Bei uns: ASA Peel Micro-Dermabrasion 
Asa Peel Micro-Dermabrasion ist eine extrem schonende, effektive 
Behandlungsmethode. Durch feinste Mikrokristalle werden  
abgestorbene Hautzellen Schicht für Schicht sanft abgetragen. 
Sehr gut geeignet z.B. bei: 
unreiner Haut  
Akne/ Aknenarben 
Licht- und Sonnenschäden der Haut 
kleineren Falten  
Die Behandlung ist sanft und schmerzfrei. Je nach Hautbild zeigen 
sich schon nach wenigen Behandlungen erste Veränderungen. 
Der Hauterneuerungsprozess wird beschleunigt und verhilft zu einer 
gesünderen und jüngeren Haut. - auch als ABO - Behandlung! 
        Fragen Sie uns - wir beraten Sie gern! 
           Das Team vom Kosmetikstudio Hautnah 
Öffnungszeiten: 
 Verkauf:  Mo -  Fr.: 09.00 Uhr bis 18.00 Uhr  
 Behandlung: Mo -  Fr.: 08.00 Uhr bis 20.00 Uhr  
Dieses Amtsblatt sowie weitere aktuelle und interessante Informationen aus 





Termine nach Vereinbarung unter:                            
 
  0177 / 6825240 
 
Studios: 04808 Wurzen, Schillerstraße 30,  
                  04668 Pomßen, Harthstraße 06 
 
Die Qualität der Pigmentierfarben ist neben dem 
handwerklichen Können der Pigmentiererin das 
Hauptkriterium für zufriedene Kunden, denn noch nie 
war das Farbthema so brisant wie Heute! Die von mir 
verwendeten Farben sind speziell für Allergiker und 
hypersensible Hauttypen entwickelt worden, frei von 
                   Konservierungsstoffen ohne Krebs 
                   erregende AZO-Farbstoffe und 
                   dermatologisch getestet. 
                   Ausführliche Zertifikate und Gutachten 
                   sind im Studio einzusehen.                       
 
Ute Prell - Ihr Fachgeschäft für Permanent Make-up 
